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– Erwerbsminderungsrente deutlich verbessern  
– Berufsunfähigkeitsrente wieder einführen. 
 
 
Der 24. Gewerkschaftstag möge beschließen: 
 
 
Die IG Metall setzt sich dafür ein,  

•  dass die Abschläge bei vorzeitiger Inanspruchnahme der 
Erwerbsminderungsrente komplett abgeschafft werden und die 
Voraussetzungen für die Gewährung von Erwerbsminderungsrenten deutlich 
vereinfacht werden. 

•  dass die gesetzliche Berufsunfähigkeitsrente wieder eingeführt wird. 
 
Die Abschläge bei der Erwerbsminderungsrente sind mit nichts zu rechtfertigen.  
Das gesundheitliche Schicksal der Erwerbsgeminderten darf nicht zusätzlich über 
unsoziale Abschläge bestraft werden. 
Die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme von Erwerbsminderungsrenten sind 
deutlich niederschwelliger zu definieren als nach den seit 2001 geltenden Vorschriften. 
 
Der Schutz der im Arbeitsleben erworbenen beruflichen Qualifikationen und dem damit 
erreichten Einkommensniveau, darf nicht durch krankheitsbedingte Beeinträchtigungen 
vollständig verloren gehen.  
Private Versicherungen springen in diese durch Gesetz geschaffene Versorgungslücke und 
bieten teure Berufsunfähigkeitsversicherungen an.  
 
Absicherung gegen Berufsunfähigkeit darf in einem Sozialstaat nicht zur Privatsache 
gemacht werden. 
 
 
 
 
	


